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Liebe Leserinnen und Leser,

diese Zeilen schreibe ich gerade 
auf meinem nigelnagelneuen 
Laptop. Das Display glänzt, kein 
Fingerabdruck trübt die Sicht und 
alles leuchtet verheißungsvoll 
und neu. Als ob man ein neues 
Buch aufschlägt: Die ganze 
Geschichte liegt noch ver-
heißungsvoll vor einem und kein 
Klecks, Eselsohr oder Knick trübt 
die Seiten. Und auch dieser 
Gemeindebrief liegt nun ganz 
druckfrisch in Ihren Händen.

Neu und unbeschrieben liegt 
ebenso das kommende Kirchen-
jahr vor uns, das mit dem ersten 
Advent beginnt. Und auch das 
Kalenderjahr 2026 lässt nicht 
mehr lange auf sich warten und 
erscheint schon am Horizont. 
Erste Termine stehen vielleicht 
schon im neuen Kalender. Und 
über diesem noch nicht 
aufgeschlagenen Jahr soll der 
Spruch auf einer der letzten 
Seiten der Bibel stehen: 
„Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu!“ (Offb 21,5)

Auch in der Gemeinde ist einiges neu. Das Pfarramt ist ausgezogen, 
eine junge Pfarrerin mit Familie eingezogen. Demnächst wird unser 
Gemeindehaus „neu“ gemacht, barrierefrei, freundlich, modern. Bei 
solchen Neuanfängen werden Erwartungen wach, dass Dinge besser 
werden, wo man sich Veränderung wünscht. Vielleicht alles etwas 
jünger, schicker, besser?

Ich denke, solche Hoffnungen sind keineswegs unangebracht. Ganz 
im Gegenteil, wir Christinnen und Christen haben eigentlich die 
größte Hoffnung aller Zeiten. Neues Leben aus dem totgeglaubten. 
Eigentlich dürfte dann jede noch so verfahrene Situation Grund zur 
Hoffnung sein. Aber das gerät manchmal in Vergessenheit, vor 
allem, wenn man schon lange auf Besserung hofft und es eher so 
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aussieht, als würden die Dinge sich verschlechtern, so viel Mühe 
man sich auch gibt.

Dann knüpfen sich die Hoffnungen an einen Wechsel: Jetzt fangen 
wir neu an, jetzt wird es besser, und schnell merkt man: Auch das 
Neue bekommt Kleckse, Eselsohren und Knicke. Manchmal kann das 
ganz schön frustrierend sein. Die Realität trotzt dem Ideal. So 
scheint es. Vielleicht setzen wir unsere Hoffnungen manchmal in 
die falschen Dinge. Weder Bagger noch neuer Pfarrer können eine 
Gemeinde dauerhaft neu machen. 

Aber bitte jetzt nicht den Kopf hängen lassen, denn der das kann, 
ist nicht fern. Er ist der Glanz der Welt, die Kraft, die alles 
verwandelt. Wir nennen ihn Gott, aber vielleicht ist dieser Begriff 
manchmal zu klein, um ihn zu fassen, ihn, der immer neu ist. Und 
diese große Innovation der Menschheitsgeschichte ist 
hineingekommen in unsere Realität. Der Glanz kommt zu uns, 
dorthin, wo wir schon länger die Hoffnung aufgegeben haben. Und 
er sagt: „Siehe, ich mache alles neu.“

Und es ist ein anderes Neu, als es die Welt kennt. Mein alter Laptop 
ist jetzt überholt, das alte Buch landet im Bücherregal und 
verstaubt, irgendwann landet auch der neue Gemeindebrief im 
Papierkorb. Aber Gottes Neu ist ein Neu, das nicht einfach das Alte 
ersetzt, wegwirft und für überholt erklärt. Er erneuert von innen 
heraus, mit dem, was da ist, mit uns. Gott schafft das, was uns 
häufig so schwerfällt: Er hält das Alte, Bewährte liebevoll in der 
Hand und hat zugleich den Blick in die Zukunft gerichtet. 

An seiner ruhigen und erfahrenen Hand wollen wir in die Zukunft 
gehen und dann legt sich auch die Angst, wie das alles denn werden 
soll. Und unsere Zukunft wird glänzen. Immer wieder erahnen wir 
diesen Glanz schon jetzt, eine Melodie, die fast zu gut ist für diese 
Welt, ein Herz, das sich überraschend öffnet für Gott, ein fröhliches 
Lachen, wo sonst nur tiefe Trauer ist. Aber der Großteil unserer 
Realität glänzt noch nicht, manches ist grau und mühsam. Aber 
lassen Sie sich nicht entmutigen, noch glänzt es nicht, aber Gott 
wird alles verwandeln und alles, das schließt auch genau das mit 
ein, das Ihnen schmerzlich auf dem Herzen liegt. Siehe ich mache 
alles neu und der Tod wird nicht mehr sein, noch Trauer noch 
Geschrei noch Schmerz. 

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin
Theresa Debelka



Am 14. September 2025 wurde 
Theresa Debelka in unserer 
Auferstehungskirche ordiniert 
und als Pfarrerin in unserer 
Gemeinde installiert. 

Der Kirchenvorstand heißt 
Pfarrerin Theresa Debelka 
mit ihrer Familie im Namen 
der Kirchengemeinde herz-
lich willkommen!

                                                       Liebe Pfarrerin Debelka,

                                                       wir freuen uns, Sie bei uns zu haben
                                                       und sind dankbar für die neuen 
                                                       Impulse und die seelsorgerliche 
                                                       Begleitung, die Sie mitbringen. 
                                                       Gemeinsam wollen wir den Glauben 
                                                       in unserer Gemeinde lebendig 
                                                       gestalten, Gemeinschaft fördern und 
                                                       Hoffnung weitertragen. 

Wir wünschen Ihnen für Ihre Arbeit Gottes reichen Segen und 
freuen uns auf die gemeinsame Zeit.

So, wie Abraham im Vertrauen auf Gottes Zusage in ein 
unbekanntes Land zog, dürfen auch Sie darauf vertrauen, dass 
Gott Ihren Weg segnet und begleitet. Wir wünschen Ihnen, dass 
Sie in unserer Gemeinde ein Zuhause finden, Kraft und Freude in 
Ihrem Dienst erleben und spüren, dass Ihr Wirken auf fruchtbaren 
Boden fällt.

Herzlichst,
Sabine Tauscher (Vertrauensfrau des Kirchenvorstands)

Ordination unserer neuen Pfarrerin
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Liebe Gemeindebriefleserinnen und -leser,
 
im November stand das Thema „Teilen, helfen und füreinander 
da sein“ besonders im Vordergrund. Die Geschichte von „St. 
Martin“ begleitete uns in unserem Alltag und die Kinder 
überlegten miteinander, wie wichtig teilen und helfen ist. 

„Dafür ist niemand zu klein“ war die Aussage eines Kindes. Es 
entstand die Idee eines „Meins – wird – Deins - Basars“. Die 
Kinder und ihre Familien durchstöberten Dachboden und Keller 
nach weihnachtlicher Deko, die sie nicht mehr brauchten. 

                                                         Diese brachten sie als Spende von
                                                         zu Hause mit. So entstand ein 
                                                         kleiner, gemütlicher Basar mit 
                                                         vielen schönen Dingen, die dann 
                                                         erstanden werden konnten. Auch 
                                                         ein kleines Kaffee mit Getränken 
                                                         und Lebkuchen (eine Spende der 
                                                         Firma Leupold) lud zum Verweilen
                                                         ein und wurde gerne angenommen.
                                                         Die Kinder waren mit Eifer dabei als
                                                         Verkäufer ihre Ware anzupreisen
                                                         und zu verkaufen.

Der Erlös konnte sich wirklich 
sehen lassen - über 200€ haben 
die Kinder eingenommen und in 
einer Kinderkonferenz ent-
schieden, dass sie das Geld dem 
Tierheim Erlalohe und der Hofer 
Tafel spenden wollen. Diese 
beiden Einrichtungen werden wir 
demnächst besuchen, um die 
Spenden persönlich abzugeben.
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Und dann hieß es wieder wie jedes Jahr “Ich geh mit meiner 
Laterne“. Am Montag den 10. November liefen unsere Kinder
mit ihren Familien durch die Straßen von Moschendorf.
Mit ihren selbstgebastelten Laternen und altbekannten, sowie 
neuen Laternenliedern zogen wir in kleinen Gruppen zur Kirche, 
wo Pfarrerin Debelka unsere Familien zu einer kurzen Andacht 
herzlich begrüßte. Im Anschluss fanden sich alle zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Pfarrgarten ein.

Bei Wiener, Käsestangen und 
Punsch am Lagerfeuer wurde viel
erzählt und gelacht. Zum Ende 
trafen sich nochmals alle Kinder 
und Eltern, um mit Frau Lampert 
einen Lichtertanz zu tanzen.
Lieben Dank nochmals an den 
Elternbeirat und allen Helfern, 
die dieses schöne Erlebnis 
möglich gemacht haben.

                                                           Am 1. Adventssonntag 30.11. um
                                                           17.00 Uhr gestalten unsere 
                                                           Kinder den Gottesdienst mit 
                                                           Liedern und einem kleinen Spiel. 
                                                           Wir freuen uns über viele 
                                                           Besucher.  

Anmeldezeit für das Kindergartenjahr 2026/27: gerne digital 
über Kitaplatz-hoferland.de oder/und Sie besuchen uns zum 
Tag der offenen Tür am 25. Januar 2026 von 11.00 Uhr bis 
14.00 Uhr. 

Telefonisch sind wir unter der 
Nummer 09281/51708 zu 
erreichen, um zu unterstützen 
und offene Fragen zu klären.

Anke Lampert
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Einladung

Herzliche Einladung an alle Kinder von 5 bis 12 Jahren
zum Kindergottesdienst im Gemeindehaus.

Wir treffen uns einmal monatlich, samstags von:

 
 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Termine:
 
 13. Dezember

 
 
 10. Januar

 
 
 14. Februar

 
 
 14. März

Es wird gesungen, gelacht und gebastelt, aber auch viel über 
Jesus erzählt, denn er will unser Freund sein.

Zusätzlich eine Vorankündigung zum alljährlichen Krippenspiel 
am 24. Dezember: die Proben haben bereits begonnen. Alle, die 
noch mitmachen möchten melden sich bitte bei mir (s.u.), oder 
kommen einfach vorbei. 

Die Termine kann man dem  Schaukasten entnehmen.
Ich freue mich auf euch …

Karin Hauk, 
Tel.: 0170 3413390
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Gruppen und Kreise (vorbehaltlich Terminänderung siehe Schaukasten)
(in Kooperation mit dem Evangelischen Erwachsenenbildungswerk)

Kindergottesdienst: (Samstags 10:30 - 12:30 Uhr im Gemeinderaum)
13.12.2025
 10.01.2026
 14.02.2026
 14.03.2026
________________________________________________________________

Jugo - Jugendgottesdienst: (Sonntags 10:15 Uhr im Gemeinderaum)
14.12.2025 
 11.01.2026
 08.02.2026
 08.03.2026
________________________________________________________________

Coffee to God: (Sonntags 14:30 Uhr im Gemeinderaum)
25.01.2026 
 22.02.2026
________________________________________________________________

Fledermäuse: (Montags 18:30 Uhr im Jugendraum)
01.12.2025
 15.12.2025
 12.01.2026
 26.01.2026
09.02.2026
 23.02.2026
 09.03.2026
 23.03.2026
________________________________________________________________

Gebetskreis: (Montags 19:00 Uhr im Jugendraum)
01.+15.12.2025 Teiln. an Adventsfenster
 29.12.2025
12.01.2026 Teiln. an Allianzgebetswoche
 26.01.2026
09.02.2026
 23.02.2026
 09.03.2026
 23.03.2026
________________________________________________________________

Seniorentreff 65 plus: (Dienstags 14:00 Uhr im Gemeinderaum)
02.12.2025
 13.01.2026
 03.02.2026
 03.03.2026
________________________________________________________________

Frauenkreis: (Dienstags 19:30 Uhr im Gemeinderaum)
09.12.2025
 16.12.2025
 20.01.2026
 27.01.2026
10.02.2026
 17.02.2026
 24.02.2026
 10.03.2026
17.03.2026
 24.03.2026
 31.03.2026
________________________________________________________________

Chorprobentermine: (Mittwochs 19:30 Uhr im Gemeinderaum)
10.12.2025
 14.01.2026
 28.01.2026
 11.02.2026
25.02.2026
 11.03.2026
 25.03.2026
________________________________________________________________

Frauenkreis „Mittendrin im Leben“ 
(Freitags 19:30 Uhr Gemeinderaum)
05.12.2025
 19.12.2025
 23.01.2026
 06.02.2026
20.02.2026
 06.03.2026
 20.03.2026
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Nikolausfeier
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Adventssingen
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Ökumenische Alltagsexerzitien 2026
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Wagemut

Gestalten Sie die Fastenzeit 
ganz bewusst und gönnen Sie 
sich Zeit für sich und mit Gott!

Die Teilnehmenden nehmen sich täglich (ca. eine halbe Stunde) 
Zeit für Gebet und Betrachtung. Einmal in der Woche treffen 
sie sich zum Austausch über ihre Erfahrungen.

Unter dem diesjährigen Titel WAGEMUT laden die fünf Wochen 
der Exerzitien ein, sich mit diesem Thema zu beschäftigen:

 1. Woche: Mut beginnt mit Träumen

 2. Woche: Grund zum Mut 

 3. Woche: Zumutung

 4. Woche: Mutig aus dem Glauben leben

 5. Woche: Mutig weiter

Das Exerzitienbuch wird von einem ökumenischen Team 
erstellt. Mit seinen Impulsen begleitet es die fünf 
Exerzitienwochen. Es wird in der Exerzitiengruppe gebraucht, 
eignet sich aber auch, wenn man die Exerzitien für sich, ohne 
Gruppe, machen möchte.

Leitung: Präd. Erika Pöllmann/Pfrin. Theresa Debelka
    1. Gruppe Beginn 23.02.2026/ 19.30 Uhr 
    2. Gruppe Beginn 24.02.2026/ 19.30 Uhr 
Ort: Gemeinderaum der Auferstehungskirche Hof, 
Medlerstraße 

Kosten für das Exerzitienbuch: 6 Euro. 
Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an
Erika Pöllmann Tel 09281784684  
email: e.poellmann@t-online.de
Anmeldeschluss ist der 10. Januar 2026

Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Begleitung) sind die 
Exerzitien möglich: 
Infos unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de
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Moschendorfer Adventskalender 2025
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Herzliche Einladung und vielen Dank 
an alle Teilnehmenden und alle Helfer

01.12.25 MO
 18:00 Uhr 
 Fam. Heidler, Hügelstr. 14
________________________________________________________________

02.12.25 DI
 18:00 Uhr 
 Fam. Hauck/Hayn, Rabensteinerstr. 12
________________________________________________________________

03.12.25 MI
 18:00 Uhr 
 Fam. Blechschmidt, Epprechtsteinstr. 5
________________________________________________________________

04.12.25 DO
 18:00 Uhr 
 Fam. Kupzok, Steinweg 15
________________________________________________________________

05.12.25 FR
 18:00 Uhr 
 Fam. Knihs, Kösseinestr. 46d
________________________________________________________________

06.12.25 SA
 18:00 Uhr 
 Nikolausfeier an der Auferstehungs-
        
 
 
 
 kirche
________________________________________________________________

07.12.25 SO
 10:15 Uhr 
 2. Advent Auferstehungskirche
________________________________________________________________

08.12.25 MO
 16:30 Uhr
 KiTa, Rabensteinerstraße 10
________________________________________________________________

09.12.25 DI
 18:00 Uhr
 Frau Dr. Wohlrab, Steinweg 16
________________________________________________________________

10.12.25 MI
 18:00 Uhr
 Ottokapelle Caritasheim

 
 
 
 Kolpingshöhe 2
________________________________________________________________

11.12.25 DO
 14:30 Uhr
 TPZ, Lindenbühl 10
________________________________________________________________

12.12.25 FR
 18:00 Uhr
 Fam. Flügel, Kösseinestr. 32



Moschendorfer Adventskalender 2025
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13.12.25 SA
 17:00 Uhr
 kein Fenster, aber Einladung zum 

 
 
 
 Adventskonzert in die Christuskirche
________________________________________________________________

14.12.25 SO
 10:15 Uhr
 3. Advent Auferstehungskirche
________________________________________________________________

15.12.25 MO
 18:00 Uhr
 Fledermäuse im Gemeindesaal der 

 
 
 
 Auferstehungskirche
________________________________________________________________

16.12.25 DI
 18:00 Uhr
 Fam. Schindler, Krötenbrucker Str. 1
________________________________________________________________

17.12.25 MI
 
 
 kein Fenster
________________________________________________________________

18.12.25 DO
 
 
 kein Fenster
________________________________________________________________

19.12.25 FR
 18:00 Uhr
 Fam. Zenn, Oberkotzauer Str. 80
________________________________________________________________

20.12.25 SA
 
 
 kein Fenster
________________________________________________________________

21.12.25 SO
 10:15 Uhr
 4. Advent Auferstehungskirche
________________________________________________________________

22.12.25 MO
 18:00 Uhr
 Fam. Ruckdeschel, Erlhofer Str. 53
________________________________________________________________

23.12.25 DI
 
 
 kein Fenster
________________________________________________________________

24.12.25 MI
 14:30 Uhr
 Heiliger Abend Auferstehungskirche



Brot für die Welt
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Allianzgebets-Woche 2026
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Datum
____________

12.01.2026
Montag
____________

13.01.2026
Dienstag
____________

14.01.2026
Mittwoch

____________

15.01.2026
Donnerstag
____________

16.01.2026
Freitag
(Jugend)
____________

17.01.2026
Samstag
(Frauen/
Männer)
____________

18.01.2026
Sonntag
(Abschluss
P3)

Ort
_______________

Methodisten-
gemeinde
_______________

Rathaus

_______________

Biblische 
Glaubens-
gemeinde
_______________

Adventisten-
gemeinde
_______________

Lichthaus

_______________

Johanneshaus/
Baptisten-
gemeinde

_______________

St. Johannes-
kirche

Thema
_________________

Er erfüllt seine 
Versprechen
_________________

Er fordert uns 
zur Umkehr
_________________

Er vergibt uns, 
wenn wir fallen

_________________

Auch in 
schweren Zeiten
_________________

So leben wir in 
Gemeinschaft

_________________

Wir beten 
gemeinsam für 
seine Welt

_________________

Unsere Bot-
schaft für die 
Welt

Bibelstelle
_______________

Psalm 145,13

_______________

Römer 12, 1-2

_______________

Jesaja 42, 6b-7

_______________

Römer 8, 38-39

_______________

Johannes 13, 
34-35

_______________

Psalm 67, 2-3

_______________

Psalm 71, 15-16

Kurzanadacht
_______________

Stefan 
Klaumünzer
_______________

Benedikt 
Hanak
_______________

Philipp
Heinrich

_______________

Konrad
Bunzmann
_______________

Tom Köppl und 
C. Nürnberger

_______________

Team Frauen/
Herbert Lang

_______________

Team P3

Das Thema der Allianzgebets-Woche 2026 lautet: Gott ist treu...

Der Beginn am Sonntag den 11.01.2026 wird in den einzelnen 
Gemeinden gestartet. 
Thema: Gott ist treu - Fundament unseres Glaubens (Psalm 199, 89-90)



Adventskonzert
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Das Akkordeonorchester Hof lädt in die Christuskirche Hof ein.

"Wenn die stade Zeit vorbei ist, wirds auch wieder ruhiger", hat 
schon Karl Valentin gesagt. Frei nach diesem Motto lädt das 
Akkordeonorchester Hof in diesem Winter nicht zum Advents-, 
sondern zum Winterkonzert: Am Sonntag, 4. Januar, um 18 Uhr 
spielen sich die Musiker unter der Leitung von Torsten Petzold durch 
die Stile und Zeiten. Eine gute Stunde musikalisches Ankommen im 
neuen Jahr, das haben sich die 20 Mitglieder des Ensembles der 
Musikschule der Hofer Symphoniker vorgenommen. Auf den 
Notenständern liegen dabei Stücke von Bach und Brahms genauso 
wie moderne Hinhörer. Als entspannter und hörenswerter Start ins 
neue Jahr. Der Eintritt ist frei. 
 
Das Akkordeonorchester Hof gehört zur Musikschule der Hofer 
Symphoniker und besteht seit 40 Jahren. Konzertreisen haben die 
Musiker schon in viele Länder geführt, im vergangenen Jahr haben 
sie in Wien konzertiert - der Gegenbesuch des Wiener Orchesters, 
mit dem sie dort zusammen auf der Bühne standen, steht bereits für 
den 16. Mai 2026 in der Hofer Freiheitshalle im Kalender. Den 
Schwerpunkt aber legt das Orchester auf Auftritte im Hofer Land, so 
zum Beispiel auf der neuen Seebühne Lichtenberg im vergangenen 
Sommer. In der Christuskirche haben die Musiker 2023 gastiert - bei 
einem viel beklatschten Weihnachtskonzert zusammen mit den 
Chorfreunden Sang & Klang aus Wölbersbach in einer rappelvollen 
Kirche. So freuen sich die Musiker schon wieder darauf, am 4. Januar 
2026 erneut im Altarraum der Christuskirche Platz nehmen zu 
dürfen. 

Akkordeonorchester
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Blätterrechen
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1 2 3 Blätterrechen ….. mit diesem Teamruf zogen dieses Jahr vier un-
erschrockene Konfis in das Kräftemessen gegen die Natur. Am Boden 
unseres wunderschönen Kirchenvorgartens türmten sich die Blätter-
massen. Mit Rechen, Schneeschaufeln und Laubsäcken wurde die 
farbenfrohe Laubpracht eingesammelt. Nach kurzer Lagebesprechung 
lief alles wie am Schnürchen: Haufen zusammenrechen, Blätter in 
Laubsäcke schaufeln, danach in einen Anhänger kippen und ab-
schließend das Laub mit stampfenden Füßen im Anhänger verdichten. 
Das K-Team funktionierte perfekt zusammen. Von wegen die Jugend 
kann nicht anpacken. Ratz fatz war der Rasen des Vorgartens nach ca. 
1,5 h wieder sichtbar. Auch das „wunderschöne“ Herbstwetter konnte 
uns nicht aufhalten: 10 Grad, Nieselregen und Windböen. 

In einer kurzen Pause für den Körper haben wir mal den Geist etwas 
gefordert. Wir haben geschaut, was die Bibel zu dieser Situation zu 
sagen hat. Dabei ging es nicht um eine konkrete Auslegung der Verse, 
sondern einfach mal darum, das Buch der Psalmen in die Hand zu 
nehmen und darin einen Vers zu lesen:
 
„Er zog mich aus der todbringenden 
Zisterne, aus dem ganzen Schlamm und 
Dreck. Er stellte meine Füße auf einen 
Felsen und gab meinen Tritten festen 
Halt.“ 
BB Psalm 40 Vers 3

Ja, wie Schlamm und Dreck fühlten 
sich die nassen Blätter an. 
 
„Der Herr hat mir Gutes getan, wie es meinem gerechten Handeln 
entspricht. Meine Hände waren frei von Schuld, das hat er mir zu meinen 
Gunsten angerechnet.“ 
BB Psalm 18 Vers 21

Ja, unsere Hände haben wir gebraucht zum Blättersammeln, und dabei 
wurden diese auch schmutzig. 
 

„In Grund und Boden sollen sich schämen, die mich zur Strecke bringen 
wollen.“ 
BB Psalm 35 Vers 4

Ja, die Schwerkraft drückt alles, auch die Blätter, zum Grund und Boden 
und wir mussten dem entgegenwirken. 
 
Liebe Konfis, vielen Dank für eure Einsatzbereitschaft und die Bereit-
schaft für das kleine Bibelexperiment. Ihr habt uns wirklich toll geholfen 
und seid ein wichtiger Bestandteil der Gemeinde.



 
Ein herzliches Danke-
schön geht auch an all 
die weiteren Unter-
stützer, die über das 
ganze Jahr hinweg, wie 
die Heinzelmännchen 
immer wieder unaufge-
fordert die Grünpflege 
übernehmen. Ein herz-
liches vergelts Gott an 
EUCH alle. 

„Er segne, die den 
HERRN fürchten, die 
Kleinen samt den 
Großen!“ 
Psalm 115 Vers 13

Blätterrechen
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Dreikönigsweihnacht

Die Kirchengemeinden Dreinigkeits-, Christus-, Auferstehungs-
kirche, Konradsreuth und St. Pius sowie die Interessengemeinschaft 
Krötenbruck e.V. laden ein zur traditionellen ökumensichen 
Krötenbrucker Dreikönigsweihnacht am 06.01.2026 um 17:00 Uhr 
an den Pfaffenteichen am Südring. 

Bitte bringen Sie am besten Kerzen oder Laternen mit. 

Anschließend findet ein gemüt-
liches Beisammensein bei Glüh-
wein und Gebäck - gesponsort 
von der IG Krötenbruck - im 
Gemeindesaal der Dreieinigkeits-
kirche Hof, Ludwig-Uhland-Str. 11,
statt. Geleitet wird die Drei-
königsweihnacht von Vikar 
Friedemann mit Team



Konfirmandenfreizeit
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„Vergiss es nie: Dass Du lebst, war keine eigene Idee. 
Du bist ein Gedanke Gottes“

An dem Wochenende vom 18. bis zum 21. September verbrachten die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden der Gemeinden Auferstehungs-
kirche, Christuskirche, Dreieinigkeitskirche und der Gemeinde Konrads-
reuth die diesjährige Konfirmandenfreizeit im Christian-Keyßer-Haus in 
Schwarzenbach am Wald.

Organisiert und begleitet wurde die Frei-
zeit von Pfarrerin Elfriede Schneider, 
Pfarrerin Theresa Debelka, Pfarrer Martin 
Müller, Pfarrer Herwig Dinter, Vikar 
Michael Friedmann, den Teamern Moritz, 
Julian, Jannis, Lisette und Felix, Cornelia 
Seifert, Sandra Zeh und Claudia Flügel. 

Bei einem „Speed-Dating“ konnten sich die 
Jugendlichen zu Beginn gegenseitig 
kennenlernen und einiges übereinander 
erfahren. In verschiedenen Workshops, 
wie Schattentheater, Schminken, Tattoos, 
„Glitzerwerkstatt“ und dem Fotografieren 
von Motiven zu verschiedenen Psalmen, 
wurde in Gruppen das gemeinsame 
Miteinander gestärkt und Bibelarbeit gestaltet. 



Konfirmandenfreizeit
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Auch die Bewegung kam nicht zu kurz: 
Bei Angeboten, wie Slackline, Spinnen-
netz, Riesenmikado u.v.m. wurde der 
Teamgeist und gegenseitiger Zusammen-
halt gefördert. Während einer Wanderung 
auf dem Skulpturenweg gestalteten die 
Jugendlichen Kunstwerke aus gesam-
melten Naturmaterialien, die auch später 
noch vorbeikommende Wanderer 
bestaunen konnten. 

                                               In der freien Zeit 
                                               wurden Spiele 
                                               gespielt oder auch 
                                               einfach nur ge-
                                               chillt. Auch das
                                               Einüben kleiner,
                                               lustiger Theater-
                                               stücke für das
                                               Abendprogramm 
                                               bereitete großen Spaß.

                                               Zur Ruhe, Besinnung, gemeinsamen Singen 
                                               und Gebet luden morgendliche und
                                               abendliche Andachten ein. Highlight des
                                               Wochenendes war der eigens von den 
                                               Konfirmandinnen und  Konfirmanden selbst 
gestaltete Gottesdienst am Sonntag, der den feierlichen Abschluss 
des Konfirmandenwochenendes bildete.

Ein cooles Wochenende

Claudia Flügel



Coffee to God
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WWiirr  ttrreeffffeenn  uunnss  11xx  iimm  MMoonnaatt,,  
ssoonnnnttaaggss  uumm  1144::3300  UUhhrr  iimm  GGeemmeeiinnddeerraauumm  ddeerr  

AAuuffeerrsstteehhuunnggsskkiirrcchhee  
zzuumm  

KKaaffffeeeettrriinnkkeenn,,  GGeesscchhiicchhtteenn  eerrzzäähhlleenn,,  BBrreettttssppiieellee  
ssppiieelleenn,,  ssiinnggeenn,,  llaacchheenn  uunndd  ffrrööhhlliicchh  sseeiinn..

BBeeeennddeenn  wwoolllleenn  wwiirr  ddeenn  NNaacchhmmiittttaagg  ggeeggeenn  1177::0000  
UUhhrr  mmiitt  eeiinneerr  AAnnddaacchhtt,,  uumm  ggeessttäärrkktt  iinn  ddiiee  nneeuuee  

WWoocchhee  zzuu  ggeehheenn..

LLaasssseenn  SSiiee  ssiicchh  vvoonn  eeiinneemm  nneeuueenn  
GGootttteessddiieennssttffoorrmmaatt  üübbeerrrraasscchheenn..

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  EEuucchh,,  
ddaass  CCooffffeeee  ttoo  GGoodd  TTeeaamm

HHeerrzzlliicchh  WWiillllkkoommmmeenn  zzuumm

2255..0011..22002266

2222..0022..22002266

2266..0044..22002266

3311..0055..22002266

2288..0066..22002266



Jahreslosung 2026
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Kurs für die seelsorgerliche Praxis
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Die Psychologische Beratungsstelle bietet einen Kurs für haupt-, neben- und 
ehrenamtliche kirchliche Mitarbeiter an.

Die Themenschwerpunkte beziehen sich auf Beratung, Begleitung und Betreuung in 
beruflichen und ehrenamtlichen Kontexten unter Einbeziehung systemischen 
Denkens und Handelns. Auch Aspekte wie Teamentwicklung und Leitung, 
Selbstachtsamkeit und kreative Kommunikationsformen und ihre Einsetzbarkeit in 
kirchlichen Handlungs-feldern und im Umgang mit Menschen werden in diesem Kurs 
Beachtung finden.

Der Kurs zeichnet sich aus durch eine gute Mischung aus Wissensvermittlung, 
Praxisbeispielen, Gruppengesprächen und Übungen. 

Der KSPG 2026/2027 wird von Michael Doß, Dipl.-Sozialpädagogen (FH) und Walter 
Müller, Dipl.-Sozialpädagogen (FH) geleitet.

Die Kosten betragen 420 €.

Der KSPG-Kurs startet am 14. April 2026 in Hof. Diakonie Hochfranken, Klostertor 2, 
95028 Hof (Saal).
Alle weiteren Termine finden im Mehrgenerationenhaus Rehau der Diakonie 
Hochfranken, Maxplatz 12, 95111 Rehau statt. 
Der Kurs findet von 08.00 – 16.30 Uhr statt.

Di., 14. April 2026, Starterkit, Seminareinführung, Saal Hof
Di., 05. Mai 2026, Veränderungsprozesse gestalten
Di., 09. Juni 2026, Beraten – Begleiten – Betreuen I.
Di., 30. Juni 2026, Das Eis schmelzen
Di., 21. Juli 2026, Beraten – Begleiten – Betreuen II.
Di., 22. September 2026, Beraten – Begleiten – Betreuen III.
Di., 06. Oktober 2026, Das Kurzzeitgespräch in der Seelsorge
Di., 27. Oktober 2026, Achtsamkeit und Spiritualität
Di., 17. November 2026, Von der Macht der Gewohnheit.
Di., 08. Dezember 2026 Viele Puzzleteile ergeben ein Bild
Di., 26. Januar 2027, Abschlussseminar/Übergabe der Zertifikate. 
Zusätzlich sind 20 Stunden Bookinar (Begleitbuch und Gruppenarbeit zu 
absolvieren.

Außerdem bieten wir auch interessante, themenbezogene Tagesseminare an. 

Fordern Sie gern per E-Mail ein kostenloses Fortbildungsheft an.
elke.finke@diakonie-hochfranken.de
Elke Finke
Psychologische Beratungsstelle/Bezirksstelle
Diakonie Hochfranken 
Schellenbergweg 20, 95028 Hof
Tel.: 09281/160 710 200
www.diakonie-hochfranken.de



TVO-Gottesdienst
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Freud und Leid
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 Aus Datenschutzgründen können im Internet

 leider keine Taufen, Hochzeiten oder Sterbefälle

 veröffentlicht werden.

 Vielen Dank für Ihr Verständnis



Die Gemeinde lädt ein / Wochenplan
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Der Wochenplan listet die Veranstaltungen auf, die 
üblicherweise in der Auferstehungsgemeinde von Sonntag bis 
Samstag stattfinden. Genauere Hinweise zu den einzelnen 
Veranstaltungen sind in den Programmen der Kreise 
angegeben.

Die Gruppen und Kreise finden in Kooperation mit dem 
Evangelischen Erwachsenenbildungswerk statt.

Sonntag
      10:15 Uhr Gottesdienst
      10:15 Uhr Jugendgottesdienst (monatlich)
      14:30 Uhr Coffee to God (jeden letzten Sonntag im Monat)

 Montag
    18:30 Uhr Jugendkreis "die flotten Fledermäuse" (14-tägig)
    19:00 Uhr Gebetskreis (14-tägig)

 Dienstag
    14:00 Uhr Seniorennachmittag "Treff 65 plus"
                        am 1. Dienstag im Monat
    19:30 Uhr Frauenkreis
 
Mittwoch
    16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
    19:30 Uhr Chorprobe (14-tägig)

Donnerstag
 
Freitag
    19:30 Uhr Frauentreff "Mittendrin im Leben"
                        (14-tägig im Gemeinderaum)

 Samstag
    10:30 Uhr Kindergottesdienst (monatlich)

Redaktion:
Theresa Debelka, Claudia Flügel, Karin Hauk, Andreas Kupzok, 
Anke Lampert, Heiko Ruckdeschel, Katja Strunz, Sabine 
Tauscher
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